
Schuhe für Fashiondolls 

Jeder wünscht sich tolle Schuhe zu den selbstgenähten Outfits. Hier eine 
umfassende Anleitung, wie man für jede Puppe Schuhe basteln kann. 

Hier eine Materialliste für Puppenschuhe: 

das Teuerste: Silikon Knetmasse für Formbau: Hobbytime von der Schweizer Firma 
Glorex ca 11,80 Euro. Das brauchst Du, um die Füße der Puppe abzuformen und die 
Absatzformen zu machen. Es hinterläßt keine Rückstände. 

1 Päckchen Fimo: Wenn Du eigene Absätze machen willst. Wenn Du Absätze von 
vorhandenen Schuhen abformen willst, brauchst Du es nicht. 

Satinband, am besten aus der Kurzwarenabteilung als Meterware, (Geschenkbänder 
färben. Eine Puppe von mir hat schwarze Streifen am Fuß :o(( ) 

Lederreste. (Schau mal, ob es in Deiner Stadt ein Geschäft gibt, das Motorrad‐ 
Leder‐Kleidung maßanfertigt) Bei uns gibt es das und die verkaufen Lederreste 
nach Gewicht. 
Da brauchst Du ein Stück Schweinepo und ein Stück Schafspo. Schwein ist glaube 
ich die untere Sohle und Schaf die innere. Beide Leder müssen dünn und steif sein. 
In diesem Laden frag auch nach Lederkleber. Uhu und andere halten nicht oder die 
Schuhe kleben an Deinen Fingern oder lösen sich nach einigen Wochen wieder auf. 

Dunklen Plakatkarton aus dem Schreibwaren‐ oder Bastelgeschäft. 

Gips. Für die Fußmodelle (Leisten) und die Absätze. Ich benutze eine Gießmasse 
der Firma Glorex, die porzellanähnlich ist und zum Puppenköpfe machen verkauft 
wird. Die hat vor Jahren mal 11,‐‐ DM gekostet. Es gibt sie noch, aber ich weiß 
nicht, ob man überall daran kommt. Der Beutel ist sehr groß und reicht bei 
Absätzen ewig. Bei mir ist es Resteverwertung. Man kann glaube ich auch Polyester 
verwenden. Das Zeug ist aber sehr teuer. 

Dann brauchst Du noch Scheren, die alles sauber schneiden, Sandpapier, Papier und 
Kugelschreiber, um Schnitte zu machen. 

Diese Anleitung ist eine Übertragung des Buches: 
„The Art of Making Beautiful Fashion Doll Shoes“  von Timothy J. Alberts & M. Dalton King with Pat Henry 
Hobby House Press .Inc. USA von Inge Schumann 

Bitte nicht vervielfältigen, weiterleiten oder gar verkaufen, da das amerikanische Urheberrecht noch viel 
schärfer ist, als das Deutsche.



Leisten gießen: 

Mit der Silikonmasse bekommt die Puppe erst mal Fußverbände: 

Dann schneidest Du die getrockneten Formen vorsichtig an und ziehst den Fuß 
heraus. 

Nun hast Du die Formen für Deine Leisten.



Formen für American Model, Tyler, Brenda, Gene und Jakks Pacifics 

Nun mußt Du Deine Fuß‐ und Absatzformen mit der Gießmasse füllen und ca. 90 
Minuten trocknen lassen. Dann kannst Du Deine Modelle herauslösen. Sei nicht 
geschockt, sie müssen mit Sandpapier noch kräftig bearbeitet werden.



Wenn Du sie schön glatt geschliffen hast, dann werden aus Füßen Leisten, die die 
Form der Schuhe haben. Dazu malst Du die gewünschte Schuhspitze auf ein Blatt 
Papier.



Erst die Fußform und dann geht es weiter: 

Die Muster werden ausgeschnitten. Am Besten legst Du sie aufeinander, dann 
werden sie schön gleichmäßig. Dann klebst Du sie unter die Füße. 

Nun heißt es die Gießmasse ganz zäh anzumischen und auf die Zehen zu kleistern. 
Es scheint, als hättest Du jetzt alles vermasselt, aber Sandpapier bringt alles 
wieder in form, wenn es trocken ist.



Nun hast Du die Leisten, die Du brauchst, um Deine Schuhideen zu verwirklichen. 

Jetzt kann es losgehen.



Kein Schuh ohne Absatz: 

Für die Absätze hast Du verschiedene Möglichkeiten. 

1. Du nimmst einen Tonner oder Kingsgate Schuh, der einen glatten Kunststoff‐ 
Absatz hat, der nicht zu dünn ist und packst ihn in Siliconmasse. 

2. Du modellierst einen Absatz selbst:



Mit Fimo formst Du am Leisten Deinen Absatz. Wenn Dein Werk fertig ist, sollte 
das Leisten so auf dem Absatz selber stehen bleiben. Ist der Absatz fertig und 
im Backofen gehärtet, wird er auch in die Siliconmasse gepackt 

Dann die Formen mit Gießmasse füllen und  warten. 

Da ist er! Jetzt muß er mit Sandpapier tüchtig in Form gebracht werden.



Jetzt kommen die Sohlen: 

Hier ein Schnitt aus dem Buch, mit dem ich mir das Schuhe‐Basteln angeeignet 
habe. 

Aus: "The Art of Making Beautiful Fashion Doll Shoes", Seite 106, 
Timothy J. Alberts & M. Dalton King with Pat Henry Hobby House Press .Inc. USA 

Du kannst aber auch das Leisten aufmalen und dann mit Probieren das 
Papierchen passend schneiden.



Sind die Schnittmuster erstellt, schneidest Du diese Muster aus dem dunklen 
Plakatkarton aus. Ich habe mir mehrere Tütchen mit verschiedenen Pappsohlen 
angelegt. 

Dann klebst Du eine Pappsohle auf das Innenleder. Das Innenleder kann etwas 
„flauschig“ auf der Innenseite sein. 

Nun schneidest Du die Sohle aus und befestigst sie mir Gummibändern am 
Leisten. Dabei siehst du Unregelmäßigkeiten und kannst die Sohle an das Leisten 
perfekt anpassen.



Jetzt überlegst Du Dir, wie Du den Schuh gestaltest. Entweder nimmst du 
Satinbänder oder den Stoff von dem Outfit zu dem sie passen sollen. 

Satinbänder: 

Zum Ankleben der Satinbänder hat sich auch der Lederkleber bewährt. 
Vorsichtig mit den Fingern. Sie sollen nicht am Schuh festkleben. Das ist nicht 
ganz einfach.



Jetzt noch das Knöchelgummi ankleben. Miß an einem Originalschuh nach oder 
miß 11 cm ab. 

Trocknen lassen und den Absatz anbringen. 

Und lange trocknen lassen.



Die Außensohle zuschneiden: 

Dazu verwendest Du ein steifes Leder mit einer ganz glatten Außenseite. Die 
rauhe Innenseite eignet sich super zum Kleben. 

Die Sohlen ausschneiden, einkleistern und ankleben. Dabei mit einem Messer 
das Leder in den Zwischenraum von Fußballen und Absatz  drücken. Den Absatz 
stütze. Er könnte, wenn der Kleber noch nicht ganz trocken ist, verrutschen. 

Puh, das Meiste ist geschafft. Jetzt noch einen kleinen Lederzwickel auf den 
Absatz und wenn alles trocken ist, müssen die Kanten noch entgratet werden.



Dann noch den Absatz anmalen mit Acylfarbe oder einfacher Wasserfarbe, ggf 
lackieren und fertig ist der Galaschuh. 

Stoffschuhe: 

Hier erst mal der Schnitt für das Obermaterial: 

Beim Zuschneiden mußt Du genau auf den Fadenlauf achten. Der Schuh sitzt 
sonst nicht.



Zuschneiden: 

Bei wichen Stoffen solltest Du unbedingt Vlieseline aufbügeln. 

Dann wird der Stoff am tiefsten Punkt bis zur Vlieseline eingeschnitten und 
umgeklebt. Dazu solltest Du einen guten Textilkleber benutzen, sonst gibt es 
Flecken oder die Kante wird steif. (Mit Textilkleber kannst Du die ganzen 
Schuhe machen, es wird nur recht teuer und die Sohlen könnten sich ablösen.)



Wenn der Kleber getrocknet ist, wird das Obermaterial zusammen genäht. Am 
Leisten kannst Du die Nahtlinie festlegen. 

Nun wird das Spitzchen rechts gedreht und an Leisten anprobiert.



Paßt es, wird es angeklebt. Dazu streichst Du die Sohle mit Kleber ein. Dann 
mußt Du die langen Seitenteile so plazieren, daß der Schuh fest auf dem Leisten 
sitzt. 

Stoffüberstände abschneiden, ggf kleine Schnitte setzten, damit sich der Stoff 
glatt an die Sohle anlegt. Jetzt kannst du noch Dekorationen anbringen.



Ebenso kannst du jetzt noch das Knöchelgummi einkleben, dann kommt der 
Absatz dran und zuletzt die Außensohle, der Zwickel unter dem Absatz und 
etwas Farbe an den Absatz und fertig ist der nächste Schuh. 

Viel Spaß beim Basteln. Irgendwann kommt noch ein Update mit einem hinten 
geschlossenen Schuh.


